
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aus dem Gemeinderat Remetschwil 
 
 
 
 
 
 
Ausbau Sennhofstrasse / Verkehrsbehinderungen 
 
Zur Zeit wird die Sennhofstrasse saniert und ausgebaut. Aktuell erfolgt die Umlei-
tung via Hägeler- und Eigerstrasse auf die Sennhofstrasse. Verschiedene Anwoh-
ner beklagten sich bei der Gemeinde, dass auf diesen Quartierstrassen viel zu 
schnell gefahren werde. Andere stellen die gewählte Ausweichroute in Frage, wie-
derum andere fordern einen Einbahnverkehr via Buchsli- bzw. Hägelerstrasse.  
Die Sanierung einer solchen Hauptachse führt unweigerlich zu Verkehrsbehinde-
rungen mit entsprechenden Umleitungen und längeren Fahrwegen. Quartierbewoh-
ner, welche bislang nur den „eigenen“ Verkehr dulden mussten, werden plötzlich mit 
regelmässigem Durchgangsverkehr konfrontiert. Der Gemeinderat hat für die Verär-
gerungen daher Verständnis.  
Mit dem zuständigen Ingenieur und der Bauleitung wurden nochmals eingehend 
verschiedene Lösungsmöglichkeiten besprochen. Fachleute und Gemeinderat 
kommen jedoch zum Schluss, dass es kein sinnvolleres Verkehrskonzept gibt. Ein 
Einbahnsystem verleitet zum schnelleren Fahren. Zudem ist es heikel, sämtliche 
Fahrzeuge beim Kindergarten vorbei zu leiten.  
Der Gemeinderat appelliert daher an die Vernunft sämtlicher Verkehrsteilnehmer. 
Nehmen Sie Rücksicht auf die Anwohnerschaft, fahren Sie langsam und haben Sie 
Geduld und Verständnis. Das Ende dieser Verkehrsbehinderungen ist absehbar. 
Besten Dank. 
 
 
Pensumsreduktion Steueramt 
 
Die Leiterin des Steueramtes Remetschwil, Frau Jeanine Wiederkehr, reduziert ihr 
Pensum ab 01. Oktober 2010 auf 80 %. Der Schalter des Steueramtes wird daher in 
der Regel am Donnerstag nicht besetzt sein.  
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Seniorenausflug 2010   
 

Am 22. September 2010 lud der Gemeinderat 
die Seniorinnen und Senioren unserer Gemeinde 
auf den traditionellen Seniorenausflug ein. 87 
Personen folgten der Einladung. Bei ausge-
zeichneten Wetterbedingungen genossen die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer einen wunder-
schönen Ausflug nach Affoltern im Emmental. 
Fotos dieses Ausfluges sind im Foyer des Ge-
meindehauses aufgelegt oder können auf der 
Homepage www.remetschwil.ch unter der Rubrik 

„Aktuelles“ eingesehen werden.  
 
 
 
Schiesszeiten 
 
Die Schützengesellschaft Remetschwil meldet folgende Schiesstage: 
Samstag, 09. Oktober   13.00 – 17.00 Uhr  Endschiessen 
Samstag, 16. Oktober   13.00 – 17.00 Uhr  Endschiessen 
 
 
 
Voranschlag 2011 mit erhöhtem Steuerfuss und Aufwandüberschuss 
 
Der Voranschlag 2011 der Einwohnergemeinde (ohne Werke) erreicht in der Lau-
fenden Rechnung einen Umsatz von CHF 6,96 Mio. (Rechnung 2009 CHF 6,65 
Mio., Budget 2010 CHF 6,56 Mio.) und weist, nach vorgeschriebenen Abschreibun-
gen von CHF 184'700, einen Aufwandüberschuss von CHF 311'800 aus, welcher 
aus dem Eigenkapital (CHF 1‘433‘569.22 per 31.12.09) finanziert werden kann.  
 
Gegenüber dem Voranschlag 2010 erhöht sich der Nettoaufwand um rund CHF 
450‘000.00; Mehraufwand entsteht in beinahe allen Abteilungen: Bildung (+55‘000), 
Kultur (+60‘000), Soziale Wohlfahrt (+174‘000), Verkehr (+89‘000). Die wesentli-
chen Ausgabenerhöhungen kommen aus unbeeinflussbaren Posten, die der Kanton 
den Gemeinden in Rechnung stellt (Spitaldefizit, Restkosten Heime und Sonder-
schulen, Öffentlicher Verkehr). Durch die zunehmende Investitionstätigkeit wird sich 
zudem ein wachsender Abschreibungsbedarf zeigen (+ 70‘000). 
 
In der Investitionsrechnung 2011 der Einwohnergemeinde sind Ausgaben von 
CHF 1‘081'500 vorgesehen. Da keine Einnahmen zu verzeichnen sind, ergibt dies 
eine Nettoinvestitionszunahme von CHF 1‘081‘500. Unter Berücksichtigung der 
Abschreibungen (CHF 184'700) und dem Aufwandüberschuss (CHF 311‘800) resul-
tiert pro 2011 ein Finanzierungsfehlbetrag von CHF 1‘208‘600 (=Nettoverschuld-
ungszunahme). Die hohen Investitionsausgaben in den nächsten Planungsjahren 
(siehe Investitionsprogramm) werden nicht ohne Folgen bleiben. Es ist in den kom-
menden Jahren, sowohl bei der Einwohnergemeinde als auch bei den Werken, mit 
einem Schuldenzuwachs bzw. Schuldenaufbau zu rechnen.  
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Die ordentlichen Gemeindesteuern 2011 werden mit einem erhöhten Steuerfuss 
von 89 % (bisher 83 %) und einem Steuerertrag von CHF 5'600’000 budgetiert. 
Aufgrund der bis heute vorliegenden Steuerzahlen geht die Finanzverwaltung davon 
aus, dass die Gemeinde Remetschwil ihr Budget 2010 bei den Einkommens- und 
Vermögenssteuern nicht ganz erreichen wird. Nachdem im Steuerabschluss 2009 
noch viele Nachträge aus Vorjahren vereinnahmt werden konnten, scheinen folgen-
de Punkte mit verzögerter Wirkung für eine Stagnation oder sogar leichte Verminde-
rung des Steuersolls verantwortlich zu sein: 
 

a) die vorgezogene Inkraftsetzung der 3. Etappe der Teilrevision 2006 des 
Steuergesetzes per 01.01.09 (Milderung der Einkommens- und Vermögens-
steuertarife) 
 

b) Wirtschaftsabschwung in den beiden letzten Jahren (bescheidene Lohn-
abschlüsse, reduzierte Bonuszahlungen, tiefere Steuerwerte von Aktienport-
folios, schlechtere Geschäftsergebnisse von selbständig Erwerbenden sowie 
Stellenverluste) 
 

Die aktuelle Steuersollstellung (4.76 Mio.; Stand: 08.09.10) und das Nachlassen der 
aktuellen monatlichen Zuwachsrate prognostizieren für das laufende Jahr ein Steu-
ersoll von ca. 5.0 Mio. und und geben Anlass zu einer zurückhaltenden Steuerbud-
getierung für das Jahr 2011. 
 
Die Aktiensteuern (Steuern der juristischen Personen) wurden im Voranschlag mit 
CHF 104’000 eingesetzt. Die Finanzkrise und der damit einhergehende konjunktu-
relle Abschwung hinterliessen im Rechnungsjahr 2009 fast verzögerungslos deutli-
che Spuren. Jedoch setzte auch die Erholung unerwartet schnell ein. Aufgrund ak-
tueller Zahlen sowie Prognosen des Kantons kann bereits im laufenden Jahr wieder 
mit einem deutlichen Wachstum der Steuererträge gerechnet werden. 
 
Die Voranschläge 2011 der Eigenwirtschaftsbetriebe Wasserversorgung (DS 
701), Abwasserbeseitigung (DS 711) und Abfallbewirtschaftung (DS 721) schliessen 
wie folgt ab: 
 
Wasserversorgung: Bei einem Total von CHF 230‘800 resultiert ein Auf-

wandüberschuss von CHF 46‘600 (2010 CHF 32’900 
Aufwandüberschuss). Die Wasserkasse weist per 
31.12.2009 ein Vermögen von CHF 1'728‘335 aus. 

Abwasserbeseitigung: Bei einem Total von CHF 277’700 resultiert ein Er-
tragsüberschuss von CHF 114’800 (2010 CHF 24’100 
Aufwandüberschuss). Die Abwasserkasse weist per 
31.12.2009 ein Vermögen von CHF 1‘144‘061 aus. 

Abfallbewirtschaftung: Bei einem Total von CHF 206'600 resultiert ein Er-
tragsüberschuss von CHF 14‘600 (2010 CHF 12‘300 
Ertragsüberschuss). Die Abfallbeseitigungskasse weist 
per 31.12.2009 ein Vermögen von CHF 62‘941 aus. 
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Baubewilligungen 
 
Der Gemeinderat erteilte eine Baubewilligung an: 

• Efinger Patrick, Hintere Gasse, für eine Steinhecke 

• Wilcke-Janker Michael und Gabriele, Panoramaweg, für die Sanierung der Gar-
tenmauer 

• Scharf-Flori Nikolaus und Ruth, Bolismattstrasse, für eine Balkonverglasung 
 
 
 
 
 
Remetschwil, 28. September 2010 
 
 
 
 
       Der Gemeinderat 
 


